
Neu in diesem Jahr wurde in das Präventionskonzept  

„Teambildung in den 5. und 7. Klassen“ aufgenommen 
Was steckt dahinter? Die Schülerinnen  und Schüler der 5. Klassen finden sich neu als 

Klassengemeinschaft. Auch in den 7. Klassen werden die Klassen durch Ab- aber auch Zugänge neu 

zusammengestellt. Jeder bringt bestimmte 

Fähigkeiten und Stärken aber auch Schwächen 

mit. So soll sich jeder in seiner Rolle finden, sich 

herausfordern, lernen mit Misserfolg 

umzugehen und auf das eigene Können 

vertrauen. 

Sie sollen lernen, sich in andere hin einzufühlen, 

Verständnis zeigen, Herausforderungen 

gemeinsam meistern.  

Es ist nicht ganz einfach sich auf Neues 

einzulassen und altbewährtes, wie Handy, 

Internet… für einen Tag wegzulassen. 

Mit einer kleinen Kennenlernrunde wurde in der Aula der Tag begonnen. 

Nun ging es, mit vielen Utensilien die Herr Stapperfenne mitgebracht 

hatte, zur Elbe. 

Es wurde bei jedem Einzelnen durch Vertrauensspiele und Experimente die 

Neugier, der Tatendrang und die Herausforderung im Team geweckt. 

Mit einem Magnesiumstift wurden trockenen Zweigen entzündet.   Jetzt 

konnte Wasser für einen bekömmlichen Tee gekocht werden. Das ging 

erstaunlich schnell. Abgerundet wurde der Tag am gemeinsamen Feuer mit 

gegrillten Marshmallows und Würstchen. 

Der individuelle Tag war für alle Klassen ein toller Erfolg. Mit diesem Tag wurde 

ein erster Schritt für den Zusammenhalt in den Klassen geschaffen. 
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